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Erfurt, 14. Januar 2025 – Erfolgreiche Lösung 
im Insolvenzverfahren über das Vermögen der 
PWS Präzisionswerkzeuge GmbH aus Schmölln. 
Nachdem Rechtsanwalt Rolf Rombach, Gründer 
und Partner der Kanzlei ROMBACH Rechtsan-
wälte | Insolvenzverwalter, am 01. Dezember 
2024 zum Insolvenzverwalter bestellt wurde, 
kann nun eine Übernahmelösung verkündet 
werden, die dem Unternehmen eine neue Pers-
pektive aufzeigt.

Mit der global agierenden LMT Tools aus Lahr 
(Schwarzwald) übernimmt einer der führenden 
Experten für die Entwicklung und Produktion 
von Präzisionswerkzeugen das Thüringer 
Unternehmen. Als Ergebnis von intensiven 
und konstruktiven Gesprächen aller Beteiligten 
wird die Produktion nach Lahr überführt, in 
Schmölln bleibt ein eigenständiges Ingenieur-
büro mit 8 - 10 hochqualifizierten Mitarbeitern 
erhalten.

Insolvenzverwalter Rolf Rombach zur erzielten 
Lösung: „Ich bin glücklich über dieses Ergeb-
nis. Bei denkbar ungünstigen wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen ist dies als Erfolg zu ver-
buchen. Die Kernkompetenz der PWS GmbH 
bleibt Thüringen (Schmölln) erhalten. Mein 
besonderer Dank gilt dem Geschäftsführer der 
PWS, Herrn Dr. Albert.“

HERSTELLER VON 
PRÄZISIONSWERKZEUGEN 
KÄMPFTE MIT 
AUSSERGEWÖHNLICH 
SCHLECHTEN 
RAHMENBEDINGUNGEN

ÜBERNAHMELÖSUNG DURCH 
BRANCHENNAHEN „BIG PLAYER“ 
IN GUT EINEM MONAT ERZIELT

KÄUFER GLIEDERT PRODUKTION 
IN EIGENE STANDORTE 
EIN. MIT DEM BETRIEB 
EINES EIGENSTÄNDIGEN 
INGENIEURBÜROS BLEIBT DIE 
KERNKOMPETENZ AM STANDORT 
SCHMÖLLN ERHALTEN.

LÖSUNG KONNTE NUR DURCH 
DAS KONSTRUKTIVE MITWIRKEN 
ALLER BETEILIGTEN ERREICHT 
WERDEN.

„PWS hat ein außergewöhnlich gutes Ansehen im Markt. Das war für mich ein besonderer Antrieb, 
den Kernbereich des Unternehmens zu erhalten und in einen Investorenprozess einzusteigen.“
Rechtsanwalt Rolf Rombach, vorläufiger Insolvenzverwalter
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ROMBACH Rechtsanwälte berät seit mehr 
als 30 Jahren Unternehmen in Krisensitua-
tionen. Egal ob Strategiekrise, Erfolgskrise 
oder Liquiditätskrise – die Kanzlei verfügt 
über ein breites und fundiertes Knowhow in 
allen gängigen Verfahren zur Bewältigung 
von Unternehmenskrisen. Hierzu zählen 
präventive Sanierungen (nach StaRUG), 
Restrukturierungen (Insolvenzplan, Eigen-
verwaltung, Schutzschirmverfahren) 
sowie die klassische Insolvenzverwaltung. 
Im mitteldeutschen Raum setzen wir mit 
unserer Expertise und unseren durch 
Zahlen belegten Erfolgen Maßstäbe. Rechts-
beratungen beispielsweise im Arbeitsrecht 
sowie für Insolvenzanfechtungen ergänzen 
unser Beratungsspektrum. Einschlägiges 
fachliches Knowhow besteht zudem in der 
Gläubigerberatung. Die Kanzlei ist für In-
solvenzverwaltung durch den TÜV Rhein-
land als geprüfte Kanzlei für Insolvenz-
recht, Zwangsverwaltung, Sanierung und 
Restrukturierung von Unternehmen gemäß 
ISO 9001:2015 sowie nach den Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Insolvenzverwaltung 
(GOI) zertifiziert. Zusätzlich unterzieht sich 
die Kanzlei seit 2003 jährlich einer freiwil-
ligen Analyse der Verfahrenskennzahlen 
der von ROMBACH Rechtsanwälte betreuten 
Insolvenzverfahren durch die Deloitte Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft. Von 2003 bis 
2020 hat die Kanzlei 639 eröffnete Unter-
nehmensinsolvenzverfahren bearbeitet, 
davon 47,3 Prozent mit einer Insolvenzmas-
se zwischen 25.000 und 250.000 Euro und 
13,8 Prozent mit einer Insolvenzmasse über 
250.000 Euro.

Kunden der PWS Präzisionswerkzeuge GmbH 
profitieren weiterhin von gewohnter Qualität 
und vertrauten Ansprechpartnern. Gleichzei-
tig eröffnet die Bündelung der Kompetenzen 
neue Möglichkeiten für Innovationen und 
eine breitere Produktpalette. Damit ist PWS 
auf einem hart umkämpften Markt künftig 
bestens aufgestellt.
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